
Lektion 11 

S.4/5  Frankfurt an der Oder 

1  der Sandstrand   die Grenzbrücke   die Hansestadt    

dasHochhaus   das Wahrzeichen  

2  2.Grenze  3.Nachbarstadt   4.Grenzbrücken   5.Hansestadt 

   6.Wahrzeichen, Einkaufszentrum   7.Stadtrat, Rathaus 

8.Freizeitpark 

3  2.Wohngemeinschaft   3.Brücke   4.Verwandte   5.Hochhaus 

   6.Projekt 

4  b)1.f   2.r   3.f   4.f   5.r   6.r 

5  b) B3   C1 

 

S6/7  Die Europa-Universität 

1  Schule: Unterricht, Grundschule, Lehrer, Klasse 

   Universität: Wissenschaft, Professor, Hochschulabschluss, Fakultät 

2  lernen: schwimmen, Auto fahren, Flöte spielen, kochen 

   studieren: Wirtschaftswissenschaften, Kulturwissenschaften, Jura 

3  2.Semester   3.Professoren   4.Studenten   5.lernt   6.in den 

Spanischkurs 

4  2A   3B   4B   5A 

5  2.das Einkaufszentrum, die Währung    3.der Stadtrat, das Rathaus 

   4.das Bürohochhaus,   das Büro   5.Französisch, Englisch   6. 



   der Strand, der See  

 

S.7/9  

1  mir ... empfohlen   mir ... gratuliert   gefällt mir   fehlen mir 

2  2E   3A   4B   5F   6D 

3   

Subjekt: 

Nominativ 

 Objekt: 

Dativ 

Objekt: 

Akkusativ 

 

2.Natalle möchte Ihrer 

Freundin 

 gratulieren. 

3.Der 

Professor 

hat den 

polnischen 

Studenten 

Die Viadrina  empfohlen. 

4.Das 

deutsche 

Essen 

schmekt der 

chinesischen 

Studentin  

 nicht. 

5.Die 

Professorin 

erklärt den 

Studenten 

die polnische 

Sprache. 

 

6.Die Sonne fehlt den 

griechischen 

Studenten  

 sehr. 

4  Dativ: mir   ihm   ihr   ihm   uns   euch   ihnen   Ihnen 



5  2.ihm von dem Kinofilm.   3.kann ihm helfen   4.hilft ihr im 

Haushalt.   5.fehlt ihr sehr.   6.gratuliert ihnen. 

6  2.dir   3.Ihnen   4.uns   5.ihm   6.euch 

7  2.ihnen,sie,ihnen   3.Er, ihr   4.Ihr   5.ihr, Er,ihn 

8  b) Der Professor erklärt den Studenten die Regel.   Die Kellnerin 

   Empfiehlt den Gästen ein Torte.   Die Mutter kauft ihrer Tochter ein  

   Fahrrad.   Die Kinder schreiben der Tante einen Brief. 

 

S.10/11  Die Wohnung von Sabine und Magda 

1  2.die Lampe   3.das Waschbecken   4.der Stuhl   5.das Bett 

   6.das Sofa   7.der Schrank   8.die Spülmaschine 

2  a) Möbel: der Küchentisch, der Stuhl, das Regel, das Sofa, der 

Schrank   Einrichtungsgegenstände: der Mülleimer, der Spüle, die 

Badewanne, der Spiegel, das Waschbecken    

Geräte: der Staubsauger, der Herd, der Kühlschrank, die 

Waschmaschine, die Spülmachine 

b) Mögliche Lösungen: 1.der Stuhl, der Mülleimer, der Herd,der 

Kühlschrank, die Spülmaschine, die Spüle   2.der Spiegel, die 

Badwanne, das Waschbecken, die Waschmaschine, die Dusche 

3das Regal, das Sofa, der Schrank, der Teppich, die Lampe 

3  Mögliche Lösungen: 2.im Bett, auf dem Sofa   3.auf dem Herd, auf 

   dem Küchentisch   4.auf dem Schreibtisch, auf dem Küchentisch   



5.im Waschbecken   6.in der Badewanne, in der Dusche 

4  a) 2.Wo?   3.Wohin?   4.Woher?   5.Wohin?   6.Wo? 

b) 2.nach Hause   3.zu Hause   4.zu Hause   5.von zu Hause   

6.nach Hause 

 

S.11/12 

1  Nr.4 

2  Mögliche Lösung: 1.Suche gebrauchte Spülmaschnie, circa fünf 

Jahre, bis 150 Euro sowie Kühlschrank. Telfon: 05342/85386 

2. Verkaufe Staubsauger ``Vampir``(Bosch), 50 Euro sowie kleine 

Waschmaschine, fünf Programme und vieles mehr, Preis 

Verhandlungsbasis. Telefon: 07633/56347 

3  Mögliche Lösungen: Suchen eine gebrauchte Spülmaschine, circa 1 

   Jahr alt, Preis nach Vereinbarung / Su.gebr. Spülm., ca.1 J., Preis VB. 

4  2.Kennen   3.Kennst   4.Kennen   5.gekannt   6.weiß  

7.gewusst   8.kennt 

 

S.13  Der Campingplatz am Helene-See 

1  a) 2.der Wohnwagen   3.der Grill   4.der Liegestuhl   5.der 

Sonnenschirm   6.das Vorzelt   7.das Gartentisch   8.das Zelt 

   b) 2.macht den Sonnenschirm auf.   3.gießt Blumen.   4.stellen 

   das Zelt auf.   5.sitzen im Liegestuhl.   6.liegt in der Sonne. 



2  2.Wohnwagen, Vorzelt, Campingplatz   3.Dauercamper, Hotel, 

Grünen   4. Garten, Liegestühle 

 

S.14-16  

1  2.schreib   3.telefonier   4.besucht   5.such   6.kauft 

2  2.Helft mir doch bitte.   3.Telefonieren Sie doch bitte mit dem Chef. 

   4.Schreibt mir doch bitte aus Italien.   5.Sagen Sie doch bitte Ihre 

Adresse.   6.Antworte mir doch bitte. 

3  2.wasch   3.lade   4.fang   5.brate   6.schlaf 

4  2.Sprich   3.Nehmt   4.Sieh  

   5.Esst   6.Lies 

5  2.sieh ... fern   3.geh ... aus   4.räum ... auf   5. gib ...auf 

6  3. Daniel, arbeite doch bitte mehr für die Schule.   4.Daniel und  

Astrid, antwortet doch bitte.   5.Astrid, biete doch Onkel Lutz bitte 

ein Glas Wasser an.   6.Daniel und Astrid, schneidet doch bitte das 

Gemüse. 

7  2.Bringt den Müll weg!   3.Telefonier nicht mit deinem Handy!   

4.Raucht nicht in den Toiletten!   5.Seid nicht so laut! 

 

S.16-18  Das Grillfest 

1  Mögliche Lösungen: Letzten Samstag habe ich ein Grillfest gemacht 

und mein Examen gefeiert. Ich habe 15 Freunde eingeladen und alle 



haben mir Geschenke mitgebracht. Das Wetter ist gut gewesen. Wir 

haben Fleisch und Fisch gegrillt und Orangensaft und Bier getrunken. 

Wir haben Musik gehört und getanzt. Dann hat Thomas Gitarre 

gespielt und alle haben laut gesungen. Es ist ein schöner Abend 

gewesen, aber ich habe danach den ganzen Sonntaf geschlafen. 

2  2.sollst   3.soll   4.sollen   5.sollen   6.soll   7.soll   8.sollt 

3  2.ich soll eine Sprache lernen.   3.ich soll eine Wohnung kaufen. 

   4.ich soll nicht mehr mit dem Auto fahren.  5.ich soll bald heiraten. 

   6.er soll endlich erwachsen werden. 

4  a) 2F   3A   4E   5D   6B 

   b) 2.er soll joggen gehen.   3.er soll nicht mehr so viel rauchen.  

     4.er soll mal ein paar Tage Urlaub machen.   5.er soll abends 

keine Kaffee mehr trinken.   6.er soll öfter zum Arzt gehen. 

5  kann   kann   wollen / möchten   will / möchten   soll   

Müssen   Darf   sollst 

6  möchte-:du möchtest, wir möchten, ihr möchtet, sie / Sie möchten 

   wollen:ich will, du willst, wir wollen, ihr wollt 

   können: ich kann, er/sie/es kann,wir können, ihr könnt 

   dürfen:ich darf, du darfst, wir dürfen, sie/Sie dürfen 

   müssen:ich muss, du musst, er/sie/es muss, wir müssen, ihr müsst 

   sollen:du sollst, er/sie/es soll, ihr sollt, sie / Sie sollen 

7  2.Tennnis spielen   3.Sport machen   4.Klavier spielen   5.Pause 



machen   6.Musik machen   7.Karten spielen   8.einen 

Deutschkurs machen 

 

S.19 Bilder aus dem Studentenleben 

1  a)Bild 1: 2.tragen Uniform.   3.im Pferdeschlitten.   4.spielt also 

im Winter.   5.heiter und frölich Bild 2: 1.einen Studenten.   

2.Uniform einer Studentenverbindung.   3.die Studenten immer 

Männer.   4.einen gefährlichen Degen.   5.ernst und diszipliniert 

aus. 

   b) Nomen: eine Dame, die Männer, die Studentenverbindung, der 

Degen, der Schlitten   Adjektive: diszipliniert, heiter, ernst ,jung, 

gefährlich   Verben: sein, tragen, begleiten, sitzen, aussehen 

 

 

  

  

  

 

 


